
   

  

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung in die Veröffentlichung von 
personenbezogenen Daten, Fotos und Videos von Schülerinnen und Schülern 

 
Berufskolleg Humboldtstraße 
Humboldtstr. 41 
50676 Köln 
0221 22191683 

Schulischer Datenschutzbeauftragter 
Gerd Peitzmeier  
datenschutz-schulen@stadt-koeln.de  
Schulamt für die Stadt Köln 
Willy-Brandt-Platz 3, 50679 Köln 
Tel: 0221-96953-195 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

zu verschiedenen Zwecken sollen personenbezogene Daten verarbeitet werden. Dies geht nur, wenn hierfür eine 

Einwilligung vorliegt. 
Hierzu möchten wir im Folgenden Ihre Einwilligung einholen.                     _________________________________ 

C.Hardenacke  

Schulleiterin 
      

[Name, Vorname und Klasse der Schülerin / des Schülers] 

1) Durchführung von Videokonferenzen 

In Zeiten von eingeschränktem Präsenzunterricht in der Schule legen wir Wert auf den persönlichen Kontakt zu 
unseren Schülerinnen und Schülern. Dazu möchten wir eine Plattform nutzen, die auch Videokonferenzen 
ermöglicht, um Sitzungen innerhalb der Lerngruppen unter Leitung einer Lehrkraft abzuhalten. Nutzen werden 
wir dazu das Videokonferenzmodul von Microsoft Teams. Dabei werden die Bild- und Tondaten von 
Schülerinnen oder Schülern verschlüsselt durchs Internet transportiert. Alle Inhalte der Videokonferenzen und 
begleitenden Chats bleiben im Kreis der Teilnehmer. Es erfolgt keine Aufzeichnung oder Speicherung durch 
die Schule oder den Anbieter. Das Aufzeichnen ist für alle Beteiligten ausdrücklich verboten. Schüler/innen sind 
gehalten, bei einer Videokonferenz darauf zu achten, dass die Privatsphäre ihrer Familienmitglieder gewahrt 
bleibt. Bei Verstößen gegen diese Regel behält die Schule sich vor, Sie/ Ihr Kind von Videokonferenzen 
auszuschließen bzw. die Teilnahme auf Audio zu beschränken. 

Hiermit willige ich / willigen wir in die Verarbeitung der vorgenannten personenbezogenen Daten (Bild- und 
Tondaten) im Rahmen einer Videokonferenz ein:      

 

☐ Ja  ☐ Nein 

Diese Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Soweit die 
Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie für die Dauer der Schulzugehörigkeit, nach Ende der Schulzugehörigkeit werden 

die Daten gelöscht.  
 

Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen 
keine Nachteile. 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie ein Recht 

auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, der 

Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Nordrhein Westfalen zu.  
 

 

[Ort, Datum] 

   
    

       

[Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten]  [Unterschrift Schülerin / Schüler] 
 


